
ben der chemischen Industrie und im Bergbau, erste Erfahrungen einer 
neuen, konsequenten Art der Anwendung des Prinzips der materiellen 
Interessiertheit vor. Es ist notwendig, dafj Gewerkschaften und Wirt­
schaftsorgane, besonders auch die WB, diese neuen Erfahrungen über­
prüfen und weiterentwickeln, um sie zur breiten Anwendung zu bringen.

Genossen! In der Diskussion hat Genosse Paul Verner in diesem Zu­
sammenhang einen weiteren interessanten Vorschlag gemacht. Ich bin 
der Meinung, er ist wert, überprüft zu werden. Jedoch sollte man erst 
in einigen Betrieben experimentieren, um den Erfolg dieses Vorschlages 
endgültig überprüfen zu können.

Genossinnen und Genossen! Die Gewerkschaften haben die Aufgabe, 
nach dem Parteitag unter Führung der Partei den Wettbewerb noch brei­
ter und umfassender zu organisieren und ihn auf die allseitige und volle 
Erfüllung der Planaufgaben des Jahres 1963 zu orientieren. Dabei sind 
entsprechend den Beratungen des Parteitages die qualitativen Kenn­
ziffern zugrunde zu legen, die Einhaltung der Sortimente, vor allem die 
Rentabilität, die Qualität, die Steigerung der Arbeitsproduktivität, die 
Senkung der Selbstkosten sowie die Aufgaben des Planes Neue Technik. 
Es ist wichtig, dafj die Gewerkschaftsleitungen den Arbeitern in der 
Industrie wie in der Landwirtschaft noch besser helfen, die Wettbewerbs­
verpflichtungen zu erfüllen und die sozialistische Hilfe der Besten für die 
Zurückbleibenden zu organisieren.

Im Kampf um die Planerfüllung mu§ die Bedeutung der Betriebskol­
lektivverträge erhöht werden. Genosse Ulbricht hob in seinem Referat 
hervor, dafj mit Hilfe der Betriebskollektivverträge die in der Plandis­
kussion unterbreiteten Vorschläge der Werktätigen zur allseitigen Plan­
erfüllung und zur Förderung des technischen Fortschritts verwirklicht 
werden. Die Verpflichtungen in den Betriebskollektivverträgen helfen 
auch unmittelbar, die Arbeitsbedingungen in den Betrieben zu verbessern.

Genossinnen und Genossen! Es ist offensichtlich, dafj die neuen Auf­
gaben auch eine neue und höhere Qualität der Tätigkeit der Gewerk­
schaftsleitungen erfordern. Die Umbildung der Leitung der Gewerkschaf­
ten nach dem Produktionsprinzip, die zu einer besseren Anleitung der 
gewerkschaftlichen Grundorganisationen, zu einer besseren Arbeit mit 
den Menschen und zu einer breiten Entwicklung der ehrenamtlichen 
Arbeit führen mufj, erfordert eine höhere fachliche Qualifizierung der 
Gewerkschaftsfunktionäre.

Es wurde auf dem Parteitag dargelegt, dafj die Bedeutung der Rolle
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